
Die 2. Versammlung des Bez.Lehr.V. Obermoschel-Rockenhausen 

fand am 4. April 1908 in der Post zu Alsenz statt. 

Dieselbe war in Anbetracht der Tagesordnung stark besucht. Da der 1. Vorstand, Herr Wirth, 

wegen schwerer Erkrankung verhindert war, so wurde dieselbe durch den 2. Vorstand des 

Vereins, Herrn Pfersdorff, geleitet. Derselbe gab zunächst seinem Bedauern über die schwere 

Erkrankung des Herrn Wirth Ausdruck, hieß die Erschienenen herzlich willkommen und 

berührte in seiner Ansprache alle die Gemüter erregenden Tagesfragen. Hierauf erteilte er 

Herrn Breitenbruch in Finkenbach-Gersweiler das Wort zu seinem Vortrage: „Was können 

wir zur Verwirklichung unseres Zieles Fachaufsicht tun?“. Eine sich hieran anschließende 

kurze Debatte brachte den Vorschlag zur Annahme, den Vortrag in der „Pfälz. Lehrerzeitung“ 

zu veröffentlichen. Es kann deshalb von einem näheren Eingehen auf den Inhalt desselben 

abgesehen werden. Der rauschende Beifall aber, den Herr Breitenbach für seinen freien 

Vortrag fand, zeigte, dass er den meisten aus dem Herzen gesprochen, und der Dank, den ihm 

der Vorsitzende im Namen der Zuhörer erteilte, war ein wohlverdienter. Möge Herr 

Breitenbach seine gute Kraft noch öfters in den Dienst des B.L.V. stellen, mögen aber auch 

seine Worte nicht nur Hörer, sondern auch Täter finden!  

Zum 2. Punkt der Tagesordnung „Gehaltsfragen“ referierten die Herren Weiß in Winterborn, 

Seib in Rockenhausen und Wenz in Kalkofen. 

- 

Zum Antrag der soz.demokr. Fraktion referierte Herr Seib. In einer ansehnlichen Reihe von 

Zitaten aus den Reden soz. Führer wies er den Standpunkt dieser Partei gegenüber der 

Volksschule und Lehrer nach und weiß es derselben Dank, dass sie im richtigen Zeitpunkt 

mannhaft und deutlich, offen und klar ihre Forderung zu stellen wusste. 

 

- Herr Wenz: Sind Lehrerversammlungen nötig?... 

 

Zum letzten Punkt der Tagesordnung übergehend wurde noch als Ort für unser nächstes 

Familienkränzchen Ebernburg festgesetzt. Die Wahl des Lokals wurde dem Vorstand 

überlassen, als Tag der Donnerstag nach Christi Himmelfahrt, also der 20.Mai bestimmt. Mit 

dem Wunsche auf frohes Wiedersehen schloß der Vorsitzende die anregend verlaufende 

Versammlung. 

Mannweiler, den 5. April 1908 

                                                                       Der Schriftführer 

                                                                                  C. Hauptführer 


